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Ein Gott, der mich sieht...!
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 Liebe Leserin, lieber Leser,

nur noch wenige Wochen trennen uns vom 
Jahresende und bald beginnt die Zeit der 
Jahresrückblicke. Auch ich möchte einen Rück-
blick halten auf  dieses Jahr. Erstmals haben 
wir  dazu auch einen ‚Bilderbogen‘ in der Mitte 
zusammengestellt. 

Tagespolitisch haben uns zwei große Themen 
beschäftigt: zum einen ein Leben mit Corona 
im dritten Jahr, zum anderen der Krieg in der 
Ukraine mit all seinen Auswirkungen auf unser 
Leben. 

In unserer Kirchengemeinde stand ein Jubi-
läum an: ‚60-Jahre-St. Stephanus‘ und wir 
haben es gefeiert: mit vielen verschiedenen 
Veranstaltungen für Jung und Alt. Es tat so gut, 
nach zwei Jahren Coronapause sich wieder 
einmal intensiver zu begegnen und Gemein-
schaft zu erleben.  
Ein besonderes Jubiläumsgeschenk war dabei 
die Neugestaltung unseres Kirchenvorplatzes, 
die nach ca. 8 Jahren Planung endlich umge-
setzt werden konnte.  Wir bedanken uns für 
die zahlreichen Spenden, die wir dafür immer 
wieder erhalten haben. 

Natürlich stellen wir auch fest, dass sich unser 
Gemeindeleben verändert hat, zum Teil auch 
als Folge von den Einschränkungen, die Coro-
na mit sich gebracht hat. Wir werden weniger,  

unsere Gemeinde wird kleiner. Bis Oktober 
hatten wir 45 Kirchenaustritte. Die Zahl unse-
rer Gemeindeglieder ist in diesem Jahr unter 
2000 gesunken. Das macht uns betroffen und 
wir überlegen immer wieder, ob und wie wir 
diesen Trend aufhalten können.

Kirche wird sich in den nächsten Jahren stark 
verändern. Das wird ein spannender, aber 
auch schmerzhafter Prozess werden. 
Manches wird nicht mehr so möglich sein, wie 
wir es bisher gewohnt sind. 
 
Auf meinem Schreibtisch liegt eine Karte mit 
der Jahreslosung für das neue Jahr 2023. Sie 
lautet: „Du bist ein Gott, der mich sieht!“  
Ich halte inne und lasse diesen Satz ein wenig 
auf mich wirken. Dann spüre ich, dass mir 
dieser Satz gut tut. Er macht mir Mut und Hoff-
nung, zuversichtlich in die Zukunft zu blicken 
mit allem, was sie uns bringen wird. Wir sind 
keinem blinden Schicksal ausgeliefert. Da ist 
jemand, Gott, der uns sieht mit allem, was uns 
freut und das Leben auch schwer macht. Er 
begleitet uns weiter auf unserem Weg durch 
die Zeit. Gott sei Dank! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schö-
ne Advents- und Weihnachtszeit und einen 
guten Übergang in das Neue Jahr.
Ihr Thomas Gitter 
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so lautet das Motto auch der 64. Aktion von 
‚Brot für die Welt‘. Neben dem Krieg in der 
Ukraine und der Corona-Krise ist der Klima-
wandel die Herausforderung unserer Tage. Er 
betrifft uns alle. Das haben wir nicht zuletzt 
auch bei den verheerenden Flutkatastrophen 
im Sommer letzten Jahres bei uns im Land 
erkennen müssen. Unter den Folgen der Erder-
wärmung leiden besonders die Menschen im 
Globalen Süden, obwohl sie am wenigsten zu 
seiner Entstehung beigetragen haben. 
Eine Welt – nur gemeinsam können wir die 
uns gestellten Herausforderungen bewältigen. 
Brot für die Welt ist das Hilfswerk der evange-
lischen Kirche. Seit 1959 setzt es sich für die 
Überwindung von Hunger, Armut und Unge-
rechtigkeit in der Welt ein. Seine Arbeitsweise 
lautet: Hilfe zur Selbsthilfe. In zahlreichen 
Projekten auf der ganzen Welt bemüht sich 
Brot für die Welt Menschen eine Zukunft zu 
ermöglichen, in der sie sich aus eigener Kraft 
aus ihrer Not befreien können.  

Einige dieser Projekte werden in dem beige-
legten Flyer vorgestellt. Wir bedanken uns 
für Ihre Spende. Gerne können Sie auch den 
Überweisungsträger verwenden oder online 
überweisen: 
Evang.-Luth. Pfarramt in Großostheim  
IBAN: DE78 795625140005006767  
Raiffeisenbank Aschaffenburg-Alzenau.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.brot-fuer-die-Welt.de 

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. StephansSupp

Monatlich bietet der St. Stephanus Verein 
- in der Regel - am letzten Freitag eines 
Monats die Möglichkeit, gemeinsam im 
Gemeindehaus zu essen.

Freitag, 16. Dezember um 12 Uhr
Normalerweise fand am 2. Adventssonntag 
unser Essen zugunsten Brot für die Welt 
statt. In diesem Jahr wollen wir Ihnen vom 
Stephanusverein unser „Putengeschnetzeltes 
mit Reis“ und einem Salat im Rahmen der 
StephansSupp anbieten und hoffen auf regen 
Zuspruch. Gerne dürfen Sie, wenn es Ihnen 
geschmeckt hat, etwas mehr bezahlen.  Die 
Aktion „Brot für die Welt“ freut sich darüber!
 
Freitag, 27. Januar 2023 um 12 Uhr
Die StephansSupp startet im neuen Jahr 2023 
wieder passend zur kalten Jahreszeit mit einer 
gehaltvollen Suppe. An diesem Freitag möch-
ten wir Ihnen mit einer kräftigen „Reitersuppe“ 
einheizen. Dazu reichen wir Brot- so richtig 
zum Sattessen.
Wie immer gibt es einen Nachtisch und Ge-
tränke für 3,00 ¤ und mehr. 

Für die Planung bitte unbedingt vorher an-
melden!! Bei Frau Ludwig (Tel.06026/4293) 
spätestens am Montag vor dem Essen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Köchinnen und Köche und der Vorstand 
des St. Stephanusvereins.
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Mittwoch, 14. Dezember– 15 Uhr
„Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg“  
mit Pfrin. Ulrike Gitter
Ein Stern ist es in der Überlieferung des Evan-
gelisten Matthäus gewesen, der die Weisen 
aus dem Morgenland zu Krippe geführt haben 
soll. Leuchtende, glitzernde, bunte Sterne 
bestimmen die Advents- und Weihnachtszeit.
Sie haben Eingang gefunden in viele Lieder 
und Geschichten. 
Wir wollen uns an diesem Nachmittag ein 
wenig auf Spurensuche begeben.

Mittwoch, 18. Januar – 15 Uhr
„Scherben bringen Glück“ – Weisheiten zwi-
schen Bibel und Aberglauben
mit Pfr. Thomas Gitter
„Aberglaube ist die Poesie des Lebens“ – diesen 
Satz soll Johann Wolfgang von Goethe einmal 
gesagt haben. Warum beschleicht manchen 
Zeitgenossen des 21. Jahrhunderts immer noch 
ein merkwürdiges Gefühl, wenn der Kalender die 
Zahl 13 in Verbindung mit einem Freitag zeigt?
Oft sagt man auch: „Ich drück dir die Daumen“ 
oder „Toi, toi, toi“ – ohne zu wissen, was dahin-
ter steht. 
An diesem Nachmittag wollen wir uns darüber 
austauschen. (Bitte bringen Sie uns Ihr Lieblings-
sprichwort mit!)

Es freuen sich auf viele Gäste  
das Vorbereitungsteam Katharina Römer,  
Renate Heidemann und Thomas Gitter 

Seniorenkreis
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Impulsfrühstück

Nach einem inhaltlichen Impuls wrd ein 
reichhaltiges Frühstück angeboten. Wir freuen 
uns über Gäste aller Altersgruppen und richten 
gerne für die Kleinsten eine Spielecke ein.  

Samstag, 14. Januar 2023, 9 Uhr
„Die erste Liebe“

Liebe ist das wohl schönste Gefühl, das zwei 
Menschen miteinander verbinden kann. Es ist 
mehr als die rosarote Brille der ersten Verliebt-
heit, es ist ein Band, das man nicht so einfach 
zerschneiden kann. Liebe erfüllt einen und 
macht einen zu dem, was man ist.
Gerne möchten wir mit Ihnen über die Liebe ins 
Gespräch kommen. Wir freuen uns, wenn Sie 
bei unserem nächsten Impulsfrühstück dabei 
sind. 

Für das Frühstück bitten wir um einen Unkos-
tenbeitrag von 3,00 EUR plus. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Ludwig (Tel. 
06026-4293) an.

Ihr Impulsteam
Ghia Falk, Sabine Heidecke, Maria Ludwig
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Achtung!  Neuer Wochentag / neue Woche
Wir haben aufgrund einer Meinungsumfrage 
beim letzten Treffen unser Impulsfrühstück 
ab dem neuen Jahr auf den 2. Samstag des 
Monats verlegt. 
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Ökumenisches Adventsfenster 2022

Bitte bringen Sie Tassen mit, um evtl. angebotene warme Getränke genießen zu können und der 
Familie die Organisation zu erleichtern, danke!

Wegen evtl. Änderungen beachten Sie bitte auch unsere Homepage: 
www.stephanus-evangelisch.de und die Ortsblätter. 

Sonntag, 27.11.  Eder Brauerei   Aschaffenburger Str. 3-5, 
       Großostheim

Donnerstag, 01.12. Kindergarten    Pfarrer-Seubert-Straße 11, 
   Sonnenschein   Niedernberg

Samstag, 03.12.  Kath. Pfarrei St. Pius  Anne-Frank-Str. 16, Ringheim

Sonntag, 04.12.  Familie Hofmann   Elsenfelder Str. 3
       Kleinwallstadt-Hofstetten

Montag, 05.12  KAB-Pflaumheim   Johannisburgstr. 5, Pflaumheim
   Familie Kammer

Mittwoch, 07.12.  Ärztehaus Niedernberg  Grimmstr. 13, Niedernberg
   Dr. Julia und Thomas Linke

Donnerstag, 08.12. Kindergarten Mullewapp  An der Dreschhalle 6, 
       Großostheim

Freitag, 09.12.  Familie Schüßler    Marienstr. 6, Großostheim
   und Familie Bachmann  

Sonntag, 11.12.  Abendgottesdienst  Evang. Gemeinderaum, 
       St. Stephanus, Großostheim

Montag, 12.12.  Pfadfinder - „Friedenslicht“ Dorfplatz, Niedernberg

Freitag, 16. 12.  KONFI-Gruppe St. Stephanus Lessingstr. 6, Großostheim

Samstag, 17.12.  Kolping-Familie   Südring 2, Ringheim
   Familie Koch

Sonntag, 18.12.  Familien Rosenbaum  Im Grubenstück 20, 
   und Familie Scherbaum  Pflaumheim

Dienstag, 20.12.  Chor Joysonic   Hof  am Alten Rathaus, 
       Breite Str. 58, Großostheim

Donnerstag, 22.12. Familie Ott und    Eduard-Dressler-Straße 9,
   Familie Schwieder - Bickert Großostheim

Fo
to

s:
 T

h
. 

G
it

te
r



Evangelisches Leben | St. Stephanus  5

Eine Versteigerung in der Kirche … das gibt es 
nur selten und wir haben uns im Vorfeld auch 
überlegt, was wohl Jesus dazu gesagt hätte. 
Die Bibel berichtet von einer sehr unschönen 
Auseinandersetzung zwischen ihm und den 
Händlern am Tempelberg.  
Witterungsbedingt  mussten wir in die Kirche 
ausweichen nd hoffen, dass auch Jesus ein 
Einsehen mit uns hat, nachdem jeder gege-
bene Euro für die Deckung der Baukosten 
unseres Kirchplatzes verwendet wird. 
Das Auktionsteam musste nicht lange auf 
Angebote warten, die Ihnen bei den tollen 
gespendeten Gegenständen und Gutscheinen 
zugerufen wurden. Fast wäre der Hammer 
schon gefallen, da kam noch ein neues Gebot 
von den hinteren Reihen und die Spannung 
stieg, wer denn nun letztlich das begehrte 
‚Stück‘ erhält. 

Insgesamt kam bei der Versteigerung die 
Summe von 1.231,20 ¤ zusammen, über die 
wir uns sehr freuen. Vielen Dank an das Vor-
bereitungsteam, das sich so viele Gedanken 
gemacht und Ideen gesammelt und Spenden 
erbeten hat.

Unser besonderer Dank gilt natürlich allen 
Firmen und Personen, die uns für diesen 
Anlass mit einer Gabe bedacht haben:
– Firma AUBI (GOH)
– Biohof Frohmader (Ringheim)
– Blumen Berchtenbreiter (GOH)

„Wer bietet mehr?“ – Auktion in St. Stephanus

– Blumenhaus Gabi Fecher (Niedernberg)
– Buchhaus Niedernberg – Simone Klement
– Buchhaus Großostheim – Christina Lafrenz 
– Feuerwehr Großostheim
– Feuerwehr Niedernberg
– Fitnesscenter Schweißperle N. Troll (GOH) 
– Geschichtsverein Großostheim
– Grundschule Großostheim
– Firma Brandschutz Dominik Häckert (GOH) 
– Firma INDIGO (Großostheim)
– Lindenhof – Familie Reinhart (Niedernberg)
– Destilleum Michael Mayer (Pflaumheim) 
– Weingut Steffen Müller (GOH)
– Körperwerkstatt Markus Peter, Pflaumheim
– Firma SCHUHWERK (GOH)
– Firma Steckenpferdchen – Th. Heller (GOH)
– Firma FETRO – Sascha Troll (GOH)
– Elke Lang, Sabine Luber, Joachim Hofmann, 
Sabine Menzel und Gabriele Staab 
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Das Jahr 2022 – ein Rückblick in Bildern

06.02. – Abschied von 
Johanna und Stefan Karcher

07.03.– ... es gut schnell voran ...

18.01. – Es geht endlich los!
Der Kirchplatz wird saniert ....

18.04. – Familenspaziergang 
am Ostermontag

01.04. – ... und vollendet!  
inkl. einem Aprilscherz!?

04.03. – Welt- 
gebetstag in 

Maria Himmelfahrt
26.05.– Einweihung 

an Christi Himmelfahrt ...

26.05. – ... und auf dem Platz 
lässt sich gut feiern.
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25.09. – Ein Clown !?! im Familien- 
gottesdienst am Gemeindefest

29.07. – 12 Jahre - StephansSupp

06.06. – Ökumenischer Pfingst-
gottesdienst in Niedernberg

14.10. – „Irisch Blessing“ 
mit der Gruppe AnBanna

14. und 15.05. – Konfirmation

29.05. – Ökumenischer Abend-
gesang zu ‚Maria‘












